
Auf  dem Tachilt-Pass:   
Nach  einem  harten  Aufstieg  
überrascht  die üppige  Blu-
menwiese.  »Ich stecke  meine  
Nase  in eine Blüte  – und 
 vergesse  fast,  dass ich bis zu 
den Knöcheln  im eiskalten  
Wasser  stehe«,  schreibt  unser  
durchnässter  Reporter

IM  KALTW ASCHGANGZU FUSS DURCHS ALTAI�GEBIRGE

�Wer mit  den Nomaden  durch  die Bergwelt  im  Westen�  
�der ��������  wandert,  sucht  das Abenteuer.  Allerdings  wurde  die��Tour� 

�unseres Teams  deutlich  dramatischer  als erwartet.�  
�Und Schnee war  noch  das geringste  Problem�
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�����  �����  �����  ���  aus dem Radio 
mit.  Verschlafen öffne ich die Augen und 
denke, dass wir im Kreis gefahren sind.  
Das gleiche Bild wie vor Stunden: Steine, 
Sand, grünsatte Hügel, marmorierte  Berge. 

Dazwischen immer  wieder ein Flüsschen, ein Bach, ein See.  
Seit Ewigkeiten schleichen wir über Wege, die kaum sichtbare 
Spuren im Sand sind. Wie unser Fahrer in dieser Einöde den 
Kurs Richtung Altai hält, ist mir  ein Rätsel.

Sumgay hatten wir in Ölgii kennengelernt, der Hauptstadt 
der gleichnamigen Provinz im Nordwesten der Mongolei. Vor 
vier Tagen waren wir dorthin  geflüchtet, wir kamen aus der  
Betonhölle  Ulan Bators, dieser Antithese zu einer Mongolei der 
Weite und Ursprünglichkeit:  Zerbröckelnde Bauten im Sowjet - 
stil  ducken sich unter den hoch aufragenden Hotelneubauten. 
Cafés, Restaurants, Kneipen rahmen den Süchbaatar-Platz, die 
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Am  Weißen  Fluss:  
Der  kleine  russische  Van,  
mit  dem das Team unter-  

wegs  ist,  hat  die Form  eines 
Kastenbrots  – weshalb   

er auch so heißt.  Die Fas-
saden  der  Bürohäuser   

in Ölgii  (u.)  verkörpern   
keinen  modernen  Glanz,  sie 

täuschen  ihn nur  vor
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 (1) Im Altai-Tawan-Bogd-   
Nationalpark:  Auch  die  
Familienmitglieder  des  

Pferdetreibers  Boro  Bolor -
süch (3)  sind   Tuwiner-  

Nomaden.  Als die Reporter  
die  Jurte  betreten,  ver-

kriechen  sich die Kinder  (2)  
unter  dem Tisch, zu einem 

verwaisten   Ziegenlamm,  das 
nur  wi  derwillig  Platz  macht
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